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Max Mumenthaler
Wie reimt sich das?
69 Moritaten aus dem
«Nebelspalter»
Illustrationen von
Jacques Schedler
80 Seiten Fr. 9.80

Der grossen Bandbreite
der Themen von Cäsaren
über Knoblauch und
Zwiebeln zu Zeitgenossen
und aktuellen Ereignissen
verleiht Mumenthalers
Humor eine gewisse
Einheitlichkeit, ohne dass
ein Eindruck von
Uniformität entstünde.

Giovannetti
111 neue
Kaminfeuergeschichten
172 Seiten, illustriert
Fr. 14.50

Wir müssen es den Lesern
überlassen, die Literaturgattung

dieser tiefgründigen
Geschichten festzulegen.

Diese von einem
Teil der Nebelspalter-
Leser bestgehasste, von

Giovannetti

jawassinüdsäged!
einem anderen Teil heiss-
geliebte Feierabendlektüre.
68 Seiten Fr. 8.—

30 versandbereite
Postkarten, die nach
Betrachtung der gesamten
stimmungs- und humorgeladenen

Löwenmenagerie
herausgerissen und einem
ebenso freudeberechtigten
Adressaten zugestellt
werden können.

Peter Dürrenmatt

Der Stadtpräsident
im Goldfischglas
und andere Geschichten
Illustriert von Barth
96 Seiten Fr. 11.50

93mal kann der Leser
schmunzeln, der sich von
Peter Dürrenmatt den
«King of Switzerland», die
«Denkmäler in Bern»,
«Lloyd George» und
Karl Barth vorstellen lässl
und sich an all dem
Unvorhergesehenen freuen
kann, das auch das
strengste Fahrplanleben
nötig hat, um erträglich
zu sein: ein wenig Farbe,
ein wenig Humor und
vielleicht eine Prise
Schadenfreude.

Lebe — lächle
88 Seiten Fr. 9.80

Die gesammelten Canzler-
Cartoons aus dem
«Nebelspalter» sind wie Kühe, die
auf jeder noch so dürren
Weide fette Gräser finden.
Herrlich spleenig dort, wo
es ums Überraschungsmoment

geht, saftig, wenn
Pietät im Spiele ist, und
grundschwarz, wo — wehe
— ein Samariterrock von
ferne winkt.

Hans Moser

Herr Schüüch lebt
weiter
64 Seiten Fr. 9.80
Neue Nichtabenteuer des
zagen Zeitgenossen, der in
helvetischen Landen
viele Freunde hat.

Bei Ihrem
Buchhändler

Das Artisana-
Leistungs-Beispiel:

Eine 44jährige Frau schliesst eine PVP mit Pauschalsumme

Fr. 100 000.- ab. Frauen und Männer bezahlen
gleiche Prämien.

Monatsprämie Fr. 116.-
...fiir eine Versicherung, bei der bis zum Betrag von
Fr. 100 000.- im Verlauf von Fünf Versicherungsjahren
sämtliche medizinisch bedingten Krankenkosten
(Arzt, Arznei, Spital) voll übernommen werden!

Unser Vorschlag:
Rufen Sie uns an, und lassen Sie sich beraten. Wir haben
Ihnen eine überzeugende Lösung anzubieten.
Möchten Sie aber vorerst einfach Näheres wissen,
senden Sie uns bitte den Talon ausgefüllt zu.

Bitte senden Sie mir detaillierte Unterlagen über die

Pauschal-Versicherung für Privatpatienten PVP.
Höchsteintrittsalter 60 Jahre. Neb

Name _

Beruf.

Vorname _

Jahrgang _

Strasse

PLZ/Ort.

Artisana Krankenversicherung,
Effingerstrasse 59, 3000 Bern 14

RRTI5HNH
Vertrauen gegen Vertrauen

Direktion: ARTISANA Krankenversicherung,
Effingerstrasse 59, 3000 Bern 14, 031 25 58 55. Geschäftsstellen

und Agenturen in Basel 061 23 63 12, Bellinzona
092 25 43 48, Bern 031 25 58 55, Chur 081 22 71 72,
Luzern 041 44 04 22, St. Gallen 071 24 05 33, Zürich
01 60 26 50, Aarau 064 24 37 55, Altdorf 044 2 42 39,
Freiburg 037 22 56 55, Näfels 058 34 20 67,
Weinfelden 072 5 07 78.

mm

Alle Kochapparate
Elektrisch und Holz
für Ihren Haushalt

Kücheneinrichtungen

NEBELSPALTER Nr. 43.1977



Nach 6 Jahren Forschung der neue Weg:

verhütet
Haarausfall,
denn es
bekämpft
Ursachen
und
Symptome.

Reaktivierendes
Haarwasser

Reaktivierendes
Haarshampoo

Haarausfall und
Haarausfall-Symptome, wie
starke Überfettung des
Haares, akute Soh uppen-
bildung, Haar- und
Kopfhautschäden, treten ein,
wenn die natürliche
Versorgung der Kopfhaut
nicht mehr funktioniert.
NERIL Haar-Reaktiv
bewirkt eine schrittweise
Reaktivierung der für das
gesunde Haarwachstum
lebenswichtigen
Kapillarfunktion.

Haar-Reaktiv
aktiviert

de
erschöpften
Haarorgane

Georg Dralle
Hamburg

Oistr
P Eggimann Cosmetic AG

Thalwil

Die Wirkstoffe regenerieren

die Kopfhaut,
gelangen in die Kapillaren
und sorgen für
Durchblutung sowie für richtige
Ernährung der haarbildenden

Kopfhautorgane.
Durch die regelmässige
Pflege kann das Haar
wieder gesund und
natürlich nachwachsen.
NERIL gibt es in Apotheken,

Drogerien, guten
Coiffeur-Geschäften und
Warenhäusern.

Blue Sea
An aromatic mixture manufactured from
matured Virginia and Cavendish tobaccos

Ein aromatisierter
Tabak* ^

besonders mild
und kübl im

Brand.

Empfohlen von Zigarren-Dürr

Nebelspalter -Verlag
9400 Rorschach

Albert Ehrismann

Später, Aeonen
später
88 Seiten Fr. 11.50

Ein Buch, das unter die
Haut geht. Gedichte, die
das Schweizerische nicht
verleugnen und gerade
deshalb Weltbezug haben.
So schreibt einer, der das
Gedichteschreiben lange
geübt und Unverwechselbarkeit

erlangt hat.

Hans Moser

Freie Fahrt
Humorbuch
für Strassenbenützer
72 Seiten
Fr. 12.80

In seinem humorigen
Autofahrbrevier der tollen
Ideen serviert Hans Moser
seine schmissig präzisen
Karikaturen, in denen in
stets neuen Varianten
der Mensch mit dem
Vehikel und der Umwelt
oder umgekehrt konfrontiert

wird. Wo noch Raum
für weiteren Humor frei
bleibt, hat ihn N. O. Scarpi
aus seinem unerschöpflichen

Anekdotenschatz
belegt. Bild und Text
garantieren eine risikolose,
freie Fahrt in die
erheiternden Gefilde des
gesunden Humors.

Bruno Knobel

Die Schweiz
im Nebelspalter
Karikaturen 1875 bis 1974
Grossformatiger Band,
laminiert, 312 Seiten

255 ein- und mehrfarbige
Abbildungen
Fr. 49.—

2. Auflage
Die ausführlich nach
Zeiträumen kommentierten
Bilder zeigen, wieviel
Erscheinungen, die uns
heute zu schaffen machen
und als Probleme unserer
Zeit gelten — Überfremdung,

Umweltschutz,
Teuerung usw. — dem
Schweizer schon vor 50
oder 80 Jahren ein
«helvetisches Malaise»
verursacht haben.

Bö und Mitarbeiter

Gegen rote
und braune Fäuste
342 Zeichnungen aus den
Jahren 1932 bis 1948

Taschenbuch-
Mehrfachband
352 Seiten
Fr. 10.80

Dieses Buch bringt einen
vortrefflichen Beweis
dafür, was Satire und
Karikatur in Zeiten
geistiger Unfreiheit an
politischer Bewusstseins-
bildung zu leisten vermag.
Dafür haben Bö sowie
seine zeichnenden und
textenden Mitstreiter sich
ein bleibendes Denkmal
gesetzt, das noch lange
über die Tragik vergangener

Ereignisse hinausreichen

wird und auf den
Betrachter seine lebendige
Ursprünglichkeit
ausstrahlt.

Bei Ihrem
Buchhändler

Neuerscheinung

aus dem Nebelspalter-
VerlagRorschach

Wer zuerst lacht...

ijehlsfiiti/ - l/rrlij

Nebelspalter
Werzuerst lacht...
555 Witze weitererzählt
von Etienne Michel
136 Seiten Täschenbuch-

format Fr. 9.80

Eine unerschöpfliche Quelle
des Witzes scheinen die
Vereinigten Staaten geworden
zu sein. Sie nehmen denn auch
in unserem Buch, soweit sie
übersetzbar sind, den
gebührenden Platz ein. Nach
sehr strengen Gesetzen geht es
hier übrigens nicht zu,
manches könnte man auch
als Anekdote bezeichnen.
Aber Voltaire meinte, die
Wahrheit sei bei diesen
Literaturformen nicht wichtig.
Man müsse den Leser nur
unterhalten. Und das hoffen
wir in allerBescheidenheit
tausendfach zu tun.

Gesammelt wurde schonungslos
in vielsprachigen Quellen,

und ich möchte nicht
verfehlen, N. O. Scarpifürseine
Efilfe beim Sammeln und
Übersetzen zu danken.

Bei Ihrem
Buchhändler
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